
— gemeinsam m it anderen Inhaftierten  Beschwerden, Gesuche 
und Eingaben an die zuständigen Organe zu richten,

— unw ahre Behauptungen aufzustellen, Tatsachen zu ver­
drehen oder falsche Beschuldigungen zu erheben.

7.3. Beschwerden gegen die Disziplinär- und Sicherungsm aßnah­
men sind beim Leiter der Untersuchungshaftanstalt', beim 
U ntersuchungsführer oder beim S taatsanw alt innerhalb einer 
Woche schriftlich oder mündlich einzulegen.

Die Einlegung einer Beschwerde hat keine aufschiebende W ir­
kung.

7.4. Von diesen Regelungen werden die Bestimmungen über die 
Haftbeschwerde gemäß § 127 der StPO nicht berührt.

8. Literatur, Presse, Unterhaltungsspiele

8.1. Inhaftierte  können die in der U ntersuchungshaftanstalt ge­
führten  Presseerzeugnisse käuflich erwerben.
Bücher können ausgeliehen werden.

8.2. Erworbene Presseerzeugnisse sind am nächsten Tag zur Ver­
w ertung abzugeben.

8.3. Inhaftierte  können aus dem Bestand der U ntersuchungshaft­
anstalt U nterhaltungsspiele erhalten, zum Beispiel Schach, 
Dame, Domino, Halma.
Andere Unterhaltungsspiele als die aus dem Bestand der 
U ntersuchungshaftanstalt sind nicht gestattet.

9. Einkauf

Den Inhaftierten ist es gestattet, auf eigene Kosten aus dem 
Angebot in der U ntersuchungshaftanstalt Gegenstände des per­
sönlichen Bedarfs, N ahrungsm ittel sowie Tabak w aren zu er­
werben.

Die A ufbew ahrung der Lebensmittel hat in geeigneten Behält­
nissen und an den festgelegten Orten zu erfolgen.
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Bestelltage fü r den Einkauf sind:


